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Herrn Oberbürgermeister Stefan Güntner 
sowie die Mitglieder des Stadtrates 
 
 
         Kitzingen, 11.062021 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
es ist sicherlich eine Spagat Übung, wirtschaftliche Bedürfnisse von Industrie- und Gewerbebetrieben  
und die damit verbundenen baulichen Vergrößerungen mit umweltpolitischen Gesichtspunkten in 
Einklang zu bringen.  Aber auch im privaten Bereich sieht der Umweltbeirat der Stadt Kitzingen 
durchaus Handlungsbedarf. 
 
Auf der einen Seite steht die notwendige flächenversiegelnde Erweiterung, auf der anderen der 
möglichst großflächige Erhalt von Grünflächen. 
 
In seiner Sitzung am 28.01.2021 hat sich der Umweltbeirat einstimmig dafür ausgesprochen, künftige 
Baupläne bei Gebäuden mit Flachdächern für Industriebetriebe und Gewerbetreibende mit 
folgendem Zusatz zu versehen: 
 
„ Flachdächer ab einer Größe von 10qm, müssen begrünt werden, es sei denn es wird eine Nutzung 
von Solaranlagen vorgesehen, oder statische Berechnungen (Leichtbauweise etc.) sprechen gegen 
eine Grüngestaltung der Dachflächen“  
 
Nachdem der Antrag vom Stadtrat zur Modifizierung an den Beirat zurück gestellt wurde, hat sich der 
Umweltbeirat in der Sitzung vom 10.06.2021 für folgenden Abstimmungstext entschieden: 
 
Künftige Baupläne, egal ob im privaten, industriellen oder gewerblichen Bereich sollen mit 
folgenden Zusatz versehen werden: 
 
Flachdächer und Flachgeneigte Dächer bis zu einer Dachneigung von 20 Grad (sofern diese mit 
Bitumen oder Kunststoffabdichtungen versehen sind) müssen begrünt werden es sei denn es wird 
eine Nutzung von Solarabnlagen vorgesehen oder statische Berechnungen (muss durch den 
Bauträger nachgewiesen werden) sprechen dagegen. 
 
 
Die Verwaltung wird gebeten diesen Passus zukünftig  in der Bauplanung zu verwenden. 
 



Wir dürfen Sie bitten unserem Vorschlag zum Wohle des Artenschutzes und für ein „blühendes 
Kitzingen“ zu zustimmen. 
 
i.A. 
 
Uwe Hartmann 
Umweltreferent 
 
 
 
 
 

 


